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Höre gut zu! 

Der/die TrainerIn liest dem Trainingskind den Text vor. Das Trainingskind sollte 

währenddessen in eine Richtung schauen, in der es durch Nichts abgelenkt wird und sich 

vollständig auf das Zuhören konzentrieren kann. Im Anschluss soll es die Lücken in dem Text 

unten füllen. 

 

 

Die elf Schwäne 

Es lebte einmal ein König, der hatte elf Söhne und eine Tochter. Seine Kinder waren sein 

einziger Lebensinhalt, da seine Frau früh gestorben war. Eines Tages beschloss der König, 

wieder zu heiraten, doch er wusste nicht, dass seine zweite Frau eine Hexe war. Die böse 

Herrscherin konnte es nicht ertragen, daß der König seine Kinder mehr liebte als sie. 

Eifersüchtig und gekränkt heckte sie einen teuflischen Plan aus. Sie braute einen Zaubertrank, 

der die 11 Söhne des Königs in Schwäne verwandelte. „Ihr sollt in ein weit entferntes Land 

ziehen!“ befahl die niederträchtige Königin und scheuchte die verzauberten Prinzen aus dem 

Schloss. Noch ahnte niemand etwas von den bösen Taten der Königin. Friedlich schlief 

Prinzessin Elisa in ihrem Gemach, als die hinterhältige Herrscherin an das Bett des Mädchens 

schlich. Sie bestrich Arme und Gesicht der Prinzessin mit einer geheimnisvollen Zauberfarbe, 

die bewirkte, daß der König am nächsten Morgen seine eigene Tochter nicht mehr erkannte. 

Er ließ sie von den Wachen aus dem Schloss jagen. Die arme Prinzessin wusste gar nicht, wie 

ihr geschah, aber sie ahnte, daß ihre eifersüchtige Stiefmutter hinter all dem stecken musste. 

„Was hat sie wohl meinen Brüdern angetan, und was soll nun werden?“. 1000 Fragen quälten 

das verzweifelte Mädchen, als es plötzlich Schritte hörte... Eine alte Bäuerin kam des Weges. 

„Habt Ihr vielleicht 11 junge Prinzen gesehen?“ fragte Elisa hoffnungsvoll. „Nein, meine 

Kleine“, antwortete die Frau freundlich. „Aber dort drüben am Strand sind 11 gekrönte 

Schwäne.“ 
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Die elf Schwäne 

Es lebte einmal ein König, der hatte _____ Söhne und eine Tochter. Seine Kinder waren sein 

einziger Lebensinhalt, da seine ______ früh gestorben war. Eines Tages beschloss der König, 

wieder zu heiraten, doch er wusste nicht, dass seine zweite Frau eine __________ war. Die 

böse Herrscherin konnte es nicht ertragen, daß der König seine Kinder mehr liebte als sie. 

Eifersüchtig und gekränkt heckte sie einen ____________________________ aus. Sie braute 

einen ______________, der die 11 Söhne des Königs in _____________ verwandelte. „Ihr sollt 

in ein weit entferntes Land ziehen!“ befahl die niederträchtige Königin und scheuchte die 

verzauberten Prinzen aus dem Schloss. Noch ahnte niemand etwas von den bösen Taten der 

Königin. Friedlich schlief Prinzessin Elisa in ihrem____________, als die hinterhältige 

Herrscherin an das Bett des Mädchens schlich. Sie bestrich Arme und Gesicht der Prinzessin 

mit einer geheimnisvollen ________________, die bewirkte, daß der König am nächsten 

Morgen seine eigene Tochter nicht mehr erkannte. Er ließ sie von den Wachen aus dem 

Schloss jagen. Die arme Prinzessin wusste gar nicht, wie ihr geschah, aber sie ahnte, daß ihre 

eifersüchtige ____________________ hinter all dem stecken musste. „Was hat sie wohl 

meinen Brüdern angetan, und was soll nun werden?“. 1000 Fragen quälten das verzweifelte 

Mädchen, als es plötzlich Schritte hörte... Eine alte Bäuerin kam des Weges. „Habt Ihr vielleicht 

11 junge ____________ gesehen?“ fragte Elisa hoffnungsvoll. „Nein, meine Kleine“, 

antwortete die Frau freundlich. „Aber dort drüben am Strand sind 11 gekrönte 

_________________.“ 

 


